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DAS VORWORT ZUM MONAT JANUAR  
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

ich freue mich sehr, dass ich Sie als 
Ihr neuer Diakon auch in diesem 
neuen Jahr 2017 begrüßen darf. 

Doch was wünscht man sich zum 
neuen Jahr? „Glück“ scheint vielen 
Menschen besonders wichtig zu 
sein. Nicht von ungefähr ist die Sym-
bolik auf Dekorationsartikeln für die 
Silvester- und Neujahrsfeiern voll 
von diesen scheinbaren Glücksbrin-
gern, wie Hufeisen, Kleeblättern, 
Schweinchen, Schornsteinfegern etc. 

Würden wir eine Umfrage starten, 
würden wir einen ganz breiten Blu-
menstrauß von Dingen genannt be-
kommen, die Menschen für ihr per-
sönliches „Glück“ als wesentlich 
empfinden: z. B. Wohlstand, einen 
neuen Arbeitsplatz, Gesundheit, die 
Beendigung eines Streits, Frieden in 
Syrien oder an anderen Kriegsschau-
plätzen auf der Welt etc. 

Vielleicht haben Sie und ich bereits 
eine Vorstellung davon, was in die-
sem neu begonnen Jahr 2017 auf 
uns zu kommen wird? Gewisse Din-
ge stehen einfach auf der Agenda 
und wir wissen, dass es diese zu 
bearbeiten gilt. Evtl. steht bei Ihnen 
auch ein großes Ereignis oder ein 
Familienfest an?  

Für mich hat mein erstes Jahr als 
Diakon im Dienst für Gott und die 

Menschen begonnen. Sie und ich 
haben bestimmt einige Ideen, wie 
das so aussehen könnte.  

Bei allen Vorahnungen, wirklich zu 
wissen, was das neue Jahr bringen 
wird, das vermögen wir nicht. 

Diese Ungewissheit, nicht zu wissen, 
was die Zukunft bringt, ja noch nicht 
einmal, was morgen sein wird, beun-
ruhigt nicht wenige Menschen. Das 
abergläubische Bleigießen in der 
Silvesternacht ist nur eine spieleri-
sche Ausdrucksform dieser Gewiss-
heit, dass wir unsere Zukunft tat-
sächlich nicht selbst in der Hand 
haben. 

Wie gut, dass wir Christen die Zusa-
ge haben, dass unser Gott immer 
mit uns auf dem Weg durch das Jahr 
ist. Der Gott, der an Weihnachten in 
Jesus Christus Mensch geworden ist, 
Menschenhaut angenommen hat, ist 
uns nahe gekommen, hautnah. Ge-
hen wir also voll Vertrauen auf die-
sen hautnahen Gott ohne Zukunfts-
ängste in dieses neue Jahr. 

Auch im Namen unseres Pfarrers 
Arul Lourdu und des Seelsorgeteams 
wünsche ich Ihnen ein von Gott ge-
segnetes, glückliches neues Jahr 
2017.  

Ihr Diakon Christian Sych   



GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

Samstag  31. Dez. Hl. Papst Silvester I.  
Herz Jesu 17.00  Eucharistiefeier zum Jahresschluss  

St. Aegidius 17.00 Jahresschlussandacht 

St. Peter 17.00  Jahresschlussandacht  

St. Laurentius 17.00  Jahresschlussandacht  

St. Bartholomäus 17.00 Jahresschlussandacht 

Sonntag  01. Jan. Hochfest der Gottesmutter Maria 
(Neujahr) 
L1: Num 6, 22-27 / L2: Gal 4,4-7 / Ev: 
Lk 2, 16 -21 
Sie fanden Maria und Josef und das Kind. 
Als acht Tage vorüber waren, gab man dem 
Kind den Namen Jesus. 

Herz Jesu 10.30  Eucharistiefeier  

St. Laurentius 17.30 
18.00 
 
anschl.  

Rosenkranz  
Eucharistiefeier 
mit Aussendung der Sternsinger 
Neujahrsumtrunk auf dem Kirchenvorplatz, 
bei schlechtem Wetter im Nebenraum der 
Sakristei 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier mit Aussendung  
der Sternsinger  

Dienstag 03. Jan.   

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 04. Jan.   

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag 05. Jan.   

Herz Jesu 16.00  Wort-Gottes-Feier im Dr. U.-Schirmer-Haus 

St. Laurentius 16.00 Eucharistiefeier im Seniorenheim 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier am Vorabend 
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Freitag 06. Jan.  Erscheinung des Herrn Hochfest 
L1: Jes 60, 1-6 / L2: Eph 3,2-3a.5-6 /  
Ev: Mt 2,1-12  
Wir haben seinen Stern aufgehen sehen 
und sind gekommen, um ihm zu huldigen. 

 

Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika  
St. Aegidius 09.00 Eucharistiefeier  

St. Peter 10.30  Eucharistiefeier  
– Dankgottesdienst für die Sternsinger –  

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier  

Taufe des Herrn 
 

L1: Jes 42, 5 a. 1-4, 6-7 / L2: Apg 10,34-38 / 
Ev: Mt 3,13-17 
Als Jesus getauft war, sah er den Geist Got-
tes wie eine Taube auf sich herabkommen. 

Samstag 07. Jan.  

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag  08. Jan.  

St. Bartholomäus 9.00 Eucharistiefeier mit Dank an Sternsinger 

Herz Jesu 10.30 
 
anschl. 

Eucharistiefeier  
-mit Beteiligung der Sternsinger-  
Neujahrsempfang in der Kirche  

St. Peter 10.30 Eucharistiefeier - mit Kinderkatechese -  

St. Laurentius 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Eucharistiefeier 

Montag  09. Jan.  

St. Laurentius 18.30  Frauengebet  

Dienstag  10. Jan.   

St. Aegidius 16.00 Eucharistiefeier 
im Generationen-Zentrum 

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch  11. Jan.   

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Eucharistiefeier 

Donnerstag  12. Jan.  

Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier in pro seniore  
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St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Freitag  13. Jan.   

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

St. Laurentius 18.00 Gebetsstunde zum Weltfriedenstag 
gestaltet von der kfd 

2. Sonntag im Jahreskreis  
 

L1: Jes 49, 3. 5-6 / L2: 1 Kor 1, 1-3 / 
 Ev: Joh 1, 29-34 
Seht das Lamm Gottes, das die Sünde der 
Welt hinwegnimmt. 

Samstag  14. Jan.  

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag  15. Jan. Familiensonntag  
St. Bartholomäus 9.00 Eucharistiefeier  

St. Laurentius 10.00 
10.30 

Rosenkranz 
Familiengottesdienst mit Vorstellung des 
Erstkommunionweges und der Kinder  

St. Aegidius 10.30 
gleichz. 

Eucharistiefeier 
Kindergottesdienst im Max.-Kolbe-Haus  

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier  

Dienstag  17. Jan.   

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch  18. Jan.   

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag  19. Jan.   

Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier im Dr. Ulla-Schirmer-Haus 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Freitag  20. Jan.  

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

St. Laurentius 19.30  Ökumenischer Gottesdienst –  
Eröffnung der Gebetswoche i. d. Ev. Kirche  

St. Bartholomäus 19.30 Taizé-Gebet (Dreifaltigkeitskirche) 
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3. Sonntag im Jahreskreis  
 

L1: Jes 8, 23 b – 9, 3 / L2: 1 Kor 1, 10- 
13.17/ Ev:  Mt 4, 12-23 
Jesus verlie? Nazaret, um in Kafarnaum zu 
wohnen. Im Gebiet von Sebulon und Nafta-
li; denn er sollte sich erfüllen, was durch 
Jesaja gesagt worden ist. 

Samstag  21. Jan.  

St. Laurentius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag  22. Jan.   

St. Peter   9.00 Eucharistiefeier  

Herz Jesu 10.30  Eucharistiefeier – mit Kinderkatechese –  
mit Firmung von Stefan Bräumer  

St. Aegidius 10.30 
 
anschl. 

Familiengottesdienst mit Vorstellung des 
Erstkommunionweges und der Kinder 
Tauffeier von Elise Lehr 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier 

Montag  23. Jan.   

St. Laurentius 19.00 Ökumenische Andacht in der Ev. Kirche  

Dienstag  24. Jan.  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch  25. Jan. Bekehrung des Heiligen  Apostels Paulus 

St. Laurentius 9.00 
19.00 

Eucharistiefeier 
Ökumenische Andacht 
in der Ev. Kirche 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag  26. Jan.  

Herz Jesu 16.00 
19.00  

Eucharistiefeier im Haus Sonneneck  
Ök. Taizé-Andacht  
in der Ev. Mauritiuskirche 

St. Laurentius 16.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Freitag  27. Jan.   

Herz Jesu 17.30 
18.00 

Rosenkranz  
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  
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4. Sonntag im Jahreskreis  
 

L1: Zef 2, 3, 3, 12 – 13 / L2: 1 Kor  1, 26-31/ 
Ev: Mt 5, 1-12 a 
Selig, die arm sind vor Gott.  

Samstag  28. Jan.   

St. Laurentius 16.00 Kinderkirche “Meine Welt vor Gott“ 

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag 29. Jan.   

St. Laurentius 8.30 
9.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier  

St. Peter 10.30  Eucharistiefeier – mit Kinderkatechese –  
mitgestaltet von der Schola  

St. Bartholomäus 10.30 
anschl.  

Familiengottesdienst 
Tauffeier für Milana Ivankovic 

St. Aegidius 18.00 
anschl. 

Eucharistiefeier 
Beichte  

Dienstag  31. Jan.   

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

 

In Sandhausen finden wieder alle Gottesdienste in der Dreifaltigkeitskirche 
statt.  

 

Adressen der Kirchen: 
Herz Jesu, 69181 Leimen, Graben 20 
St. Peter, 69181 Gauangelloch, Hauptstr. 52 
St. Aegidius, 69181 St. Ilgen, Aegidiusweg 5 
St. Laurentius, 69226 Nußloch, Hauptstr. 39 
St. Bartholomäus, 69207 Sandhausen, Waldstr. 7 (alte Kirche)  
Dreifaltigkeitskirche, 69207 Sandhausen, Wendelinusstr. 5 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
kennen Sie schon das Angebot im Internet über das Sonntagsevangelium und 
die Lesungstexte? Dieses geistliche Wort wird gesprochen von Pfarrer Arul 
Lourdu, welches man unter http://leimenblog.de wöchentlich abrufen kann. 
Alle bisherigen Videos kann man über http://www.youtube.com (Stichwort 
das geistliche Wort, Pfarrer Arul Lourdu) nachverfolgen. 
Bitte machen Sie auch Ihre Familie und Freunde darauf aufmerksam, dass 
man auf diese Weise auch weltweit dieses Medium nutzen kann. 

 
 
 
  

http://www.youtube.com/
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In diesen Gottesdiensten gedenken wir in besonderer Weise unserer 
Verstorbenen und besonderer Anliegen: 
 
Herz Jesu 

So 08.01. Rafael u. Margarete Sitter u. Angeh.  

 

St. Aegidius 

Fr 06.01. Verstorbene Eltern und verstorbene Angehörige der 
Familie Wember 

So 15.01. Johannes und Christian Zimmermann – Victoria, Peter, 
Ignatz und Peter Volz – Jakob und Maria Schell 

 

St. Peter 

So 22.01. Walter Menrath und Familie  

 

St. Laurentius 

So 01.01. Anna und Franz Rotschedl – Lydia Lerch  

So 08.01. Hildegard Asal  

Mi.18.01. Agathe Gingg – Gertrud Haucke  

So 29.01. Verstorbene Angeh. der Familie Friedrich Hauck und 
Familie Michael Maier  

 

St. Bartholomäus 

So 22. 01. Luise und Hermann Föhringer 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
Herz Jesu Berthold Hügens – Franz Gehrig  

St. Laurentius Gertrud Hauke- Kurt Knappe-Kajelan Geiser  

St. Bartholomäus Lieselotte Zimmer-Kern – Luise Engelhardt  
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AUS DER SEELSORGEEINHEIT 

 

WÖCHENTLICHE TERMINE VON GRUPPEN 

im Mauritiushaus, Graben 7  
Leimen 

in Sancta Maria, Blumenstr. 4 
Nußloch 

Seniorengymnastik Leimen: 
montags 15.30 -16.30 Uhr 

Krabbelgruppe: 
donnerstags 9.30-11.00 Uhr 

Kirchenchor Leimen:  
mittwochs 19.30 Uhr 

Kirchenchor Nußloch:  
freitags 20.00 Uhr 

Ministranten: freitags : 
16.30 – 17.30 Uhr Gruppe 1 
17.30 - 18.30 Uhr Gruppe 2 

"The Spirit" : 
donnerstags 20.15 – 21.45  Uhr 

 Schola:  donnerstags 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 Sandhausen 

im Laurentiusheim Nußloch 

DPSG Wölflinge (8-10 Jahre) – 
montags 17.30 - 19.00 Uhr 
DPSG Pfadfinder (14-16 Jahre) –   
donnerstags – 19.00 - 21.00 Uhr 
DPSG Jungpfadfinder (11-14 Jahre) –   
freitags 18.30 - 20.00 Uhr 
DPSG Rover (ab 16 Jahren) – 
samstags ab 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppenstunden des 
Stammes Nußloch: 
Wölflinge:  
freitags 17:30-19:00Uhr (6-11 Jahre) 
Jufis: mittwochs 18:30-20:00Uhr 
(11-14 Jahre) 
Pfadis: dienstags 19:00-20:30 Uhr  
(14-16 Jahre) 
Rover: dienstags  20:30-22:00Uhr  

(16-20 Jahre) 
Kirchenchor Sandhausen: 
 mittwochs 19.30 Uhr 

Ministranten: montags 18.00 Uhr, 
dienstags 17.00 Uhr  

Ministranten : freitags 16.00 Uhr KjG-Räume, Dreikönigsstr. 5 Nußloch 

 KjG: freitags 16.00-17.30 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus, 
Aegidiusweg, St. Ilgen 

im Edith-Stein-Haus, Hauptstr. 52 
Gauangelloch 

Kirchenchor St. Ilgen:  
dienstags  19.30 Uhr 

Krabbelgruppe Gauangelloch:  
dienstags 10 bis 11 Uhr 

Krabbelgruppe:   
mittwochs 10.00 bis 11.30 Uhr 
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BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

„Dran bleiben!“ - Visitation der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-
Sandhausen am 18./19.11.2016 

Lange wurde darauf hingearbeitet, jetzt war es endlich so weit: Am 18./19.11. 
fand für die Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen die Visitation statt. 
Das Team um Jürgen Grabetz, Dekan des Dekanates Wiesloch, stattete der 
katholischen Kirchengemeinde ihren Besuch ab, führte Gespräche, hörte zu 
und gab ein erstes Feedback. Neben einem großen Lob und differenzierten 
Rückmeldungen ermutigte Dekan Grabetz die Verantwortlichen: „Bleiben Sie 
dran!“ 

Der erste Teil der Visitation war dem 
Bereich des hauptamtlichen Engage-
ments gewidmet. Am Freitag, 18.11., 
traf sich das Visitationsteam (Dekan 
Jürgen Grabetz, Dekanatsratsvorsitzen-
der Dr. Klemens Gramlich, Dekanatsre-
ferent Benno Müller) zuerst im Kinder-
garten St. Elisabeth in Sandhausen, um 

die Kindergärten in den Blick zu nehmen. Weiter ging es danach im Pfarrhaus 
in Leimen, wo eine stichprobenartige „Sachvisitation“ durchgeführt wurde- 
Im Anschluss daran wurden intensive Gespräche mit dem Team der Sekretä-
rinnen, der hauptamtlichen pastoralen Mitarbeitern sowie mit Pfarrer Arul 
Lourdu  geführt.  

Der Samstag gehörte dann dem 
ehrenamtlichen Engagement. 
Vormittags hatte das Visitations-
team einen Gesprächsmarathon 
mit Gruppierungen, Verantwortli-
chen von Themenbereichen und 
den ehrenamtlichen Leitungsver-
antwortlichen zu führen. Der 
Nachmittag wurde durch einen 
geistlichen Impuls aus dem Selbst-
bewertungsteam zum Buch Nehemia eingeleitet. Präsentationen von ver-
schiedenen Projekten machten das vielfältige Leben der Seelsorgeeinheit 
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bewusster (die Taufkatechese, die Männergruppe, Lunch and Spirit). 
Hauptelement war dann im Anschluss ein einstündiges Gespräch mit den 
ehrenamtlichen Mitgliedern des Pfarrgemeinderates.  

Nach einer halbstündigen Pause öffnete sich die Tür des Konferenzraumes im 
Mauritiushaus, und das Visitationsteam gab das gespannt erwartete Feed-
back. Folgende Punkte hob Dekan Jürgen Grabetz in seiner Stellungnahme – 
hier stichwortartig zusammengefasst – hervor :  

1. Ein großes Lob für das vielfältige ehrenamtliche Engagement.  
2. Verstärken Sie die Vernetzung untereinander.  
3. Klären Sie die Kompetenzen.  
4. Nutzen Sie die Vorzüge der Seelsorgeeinheit.  
5. Fördern Sie den Informationsaustausch. 
6. Führen Sie einen offenen Dialog.  
7. Bringen Sie Kritik grundsätzlich Wertschätzung entgegen.  
8. Bleiben Sie dran!  

Gerade die letzte Motivationsthese von Dekan Jürgen Grabetz hat die Seel-
sorgeeinheit schon auf dem Schirm. In der Pfarrgemeinderatssitzung am 
24.11. wurde eine LEVI-Arbeitsgruppe (Lernen, Entwickeln, Vereinbaren, 
Inspirieren) eingerichtet. Sie wird sich darum kümmern, dass die Ergebnisse 
der Selbstbewertung und die Rückmeldungen aus dem Visitationsteam nicht 
vergessen, sondern bearbeitet werden, und sich die Seelsorgeeinheit so auch 
weiterentwickelt.  

Die beiden dichten Tage wurden 
durch einen stimmigen Gottes-
dienst zum Christkönigsfest in der 
Herz Jesu-Kirche in Leimen abge-
schlossen. In diesem Rahmen dank-
ten Pfarrer Lourdu und Pastoralre-
ferent Gernot Hödl, der den Pro-
zess koordinierte, den ehrenamtli-
chen Mitgliedern im Selbstbewer-
tungsteam: Dr. Stefan Mennicke, 

Anke Beck, Ulla Lüdemann, Christine Betker, Eva Neuschäfer, Dieter Kopp, 
Rudolf Diemer, Marc Stadtherr und Dr. Markus Arndt. Mit gemütlichem Bei-
sammensein beim Empfang im Mauritiushaus, in dem Pfarrer Manfred Wei-
da, Pfarrer der evangelischen Gemeinde in Nußloch ein Grußwort sprach, 
klang die Visitation aus. 
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Über die weiteren Schritte nach der Visitation wird im Pfarrbrief und auf der 
Homepage weiter berichtet werden. Auf www.kath-LNS.de finden Sie auch 
den Selbstbewertungsbericht der Seelsorgeeinheit.   

Fotos: Dr. Markus Arndt 

______________________________________________________________ 
 

Künder des Evangeliums in Wort und Tat 

Diakonenweihe und Einführung von Christian Sych 

Zwei feierliche Gottesdienste markierten eine Zäsur im Leben von Christian 
Sych aus Maisbach und ein besonderes Ereignis für die Seelsorgeeinheit Lei-
men-Nußloch-Sandhausen. Am 20.11. wurde er im Freiburger Münster durch 
Weihbischof Dr. Michael Gerber zum ständigen Diakon geweiht. Am 26.11. 
wurde er in der feierlich gestalteten Vorabendmesse als Diakon in der Seel-
sorgeeinheit eingeführt. 

In seiner Ansprache griff Weihbischof 
Gerber die Verkündigung des Evangeli-
ums auf – eine wesentliche Aufgabe der 
Diakone. Dazu wird ihnen in der Weihe 
auch symbolisch das Evangeliar über-
reicht mit den Worten: „Empfange das 
Evangelium Jesu Christi. Zu seiner Ver-
kündigung bist du bestellt. Was du liest, 
ergreife im Glauben; was du glaubst, das 
verkünde und was du verkündest, erfülle 

in deinem Leben.“ Gerber zog dann Parallelen zwischen dem Leben der stän-
digen Diakone in Ehe und Familie und dem Dienst als Diakon. Was Diakone in 
ihrem Dienst tun, tun sie 
bereits als Partner und 
Vater: ein Ohr zu haben 
für die Anderen, mit dem 
Herzen bei den anderen, 
auch bei Gott zu sein.  

Dass ständige Diakone 
ihren Weg zur Weihe 
nicht alleine gegangen 
sind und auch nicht allei-

http://www.kath-lns.de/
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ne gehen werden, wurde in der Feier deutlich: Silvia Sych stärkte ihrem Mann 
am Beginn der Feier auch symbolisch den Rücken, als er sein „Hier bin ich“ 
ausrief. Als Lektorin und bei der Einkleidung wirkte sie mit. Dass Familie Sych 
auf dem Weg von vielen anderen getragen wird, zeigte auch die zahlreiche 
Gottesdienstteilnahme von Gemeindemitgliedern aus unserer Seelsorgeein-
heit. Alle zusammen konnten sie die beeindruckenden Rituale der Feier erle-
ben: die Allerheiligenlitanei, während der die Weihekandidaten auf dem Bo-
den lagen; die Weihe durch Handauflegung in Stille, das Anlegen der Gewän-
der, die Überreichung des Evangeliars und der Friedensgruß.  

Der Beginn des Weges als Diakon fand für Christian Sych im Freiburger Müns-
ter, der Beginn des Weges als Diakon in der Seelsorgeeinheit Leimen-
Nußloch-Sandhausen fand in Leimen statt. Bei der Vorabendmesse zum ers-
ten Advent am 26.11. wurde er in seinen Dienst in der Seelsorgeeinheit ein-
geführt.  

Eine große Gemeinschaft trug die 
Eucharistiefeier zur Einführung, der 
Pfarrer Lourdu vorstand: viele Ge-
meindemitglieder aus der Seelsor-
geeinheit, befreundete Priester, 
Mitbrüder im Diakonat, Mitglieder 
des Seelsorgeteams und weitere 
Wegbegleiter bestärkten durch 
ihre Anwesenheit den neuen Dia-
kon. Nach Begrüßung und Vorstel-

lung durch Pfr. Lourdu begrüßte das Seelsorgeteam den neuen Kollegen. Als 
erste liturgische Handlung segnete dann Christian Sych den Adventskranz. 
Am Ende des Wortgottesdienstes, der unter dem Zeichen des beginnenden 
Advents stand, sammelten die Fürbitten die großen Anliegen angesichts der 
Einführung: Bitten für die Berufstätigen (Christian Sych wird seinen Zivilberuf 
behalten), für die Diakone, die kirchlichen Berufe und für die Kirche, für die 
Ehepartner und Familien, für die Kranken und Verstorbenen, zeigten die An-
liegen, die für einen Diakon bedeutend sind, aber letztlich auch für alle Chris-
tinnen und Christen wichtig sind. Am Ende der Feier dankte Christian Sych in 
sehr persönlichen Worten allen die seinen Weg zur Diakonenweihe begleitet 
hatten, allen voran seiner Ehefrau und seinen Kindern sowie Pfarrer Arul 
Lourdu. 
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Nach dem Ende des Gottesdienstes, der von einem gemeinsamen Chor der 
Seelsorgeeinheit unter der Leitung von Melanie Jäger-Gubelius gestaltet 
wurde, fanden sich viele im Mauritiushaus bei einem Empfang zusammen, 
wo es nochmals Gelegenheit zu Grüßen und Dank gab. 

Christian Sych, nunmehr ständiger Diakon mit Zivilberuf, und seiner Familie 
ist Gottes reicher Segen und Gottes Mitgehen für seinen Dienst zu wünschen! 

Fotos: Erzbistum Freiburg / Roger Köppe // Agnieszka Dorn / RNZ 

_______________________________________________________________ 
 

Herzlichen Dank 

Sehr herzlich möchte ich mich bei allen 
Menschen bedanken, die mich auf mei-
nem Weg zur Diakonenweihe mit ihrem 
Gebet, ihrem Zuspruch und ihrem akti-
ven Mitgehen begleitet haben.  

Ferner möchte ich mich für die vielen 
Glückwünsche und die Geschenke anläss-
lich meiner Weihe zum Ständigen Diakon 
und der Einführung in den Dienst in der 
Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-
Sandhausen bedanken. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch den Menschen, die 
die weite Anreise zum Weihegottesdienst 
nach Freiburg auf sich genommen haben, 
um mir den Rücken zu stärken. Ich habe 
mich sehr über die große Anteilnahme 

gefreut.  

Ich bitte Sie weiterhin um Ihr Gebet, damit ich meinen Dienst als Diakon gut 
und würdig im Sinne Jesu Christi verrichten kann. 

Ihr Diakon Christian Sych 

 
 
  

Foto: Roger Köppe 
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„I have a dream“ - 92 Jugendliche in Sandhausen und Nußloch gefirmt 

Am Wochenende 12./13.11.2016 haben in 
zwei feierlichen Gottesdiensten in Nußloch 
und in Sandhausen 92 junge Menschen aus 
unserer Seelsorgeeinheit das Sakrament der 
Firmung empfangen. Wie in der gesamten 
Vorbereitung drehte sich auch in den Gottes-
diensten vieles um das Motto „I have a 
dream“, dem bekannten Ausspruch von Mar-
tin Luther King. Domkapitular Dr. Peter Birk-
hofer, der aus Freiburg angereiste Firmspen-

der, stellte in seiner Ansprache vor allem die „Menschlichkeit“ in den Mittel-
punkt. Wie Martin Luther King sollen die Jugendlichen Verantwortung für ihre 
Träume und für eine menschliche Gesellschaft übernehmen. Dafür erhalten 
sie als Bestärkung die Firmung, das Zeichen für die Kraft Gottes, die in ihnen 
wirken soll.  

Die Firmgottesdienste waren Abschluss einer 
fast einjährigen Vorbereitungsphase, die von 
Pastoralreferent Heinrich Müller zusammen mit 
einem Team von elf GruppenbegleiterInnen 
gestaltet wurde. Ausgangspunkt war das beein-
druckende „I have a dream“ von Martin Luther 
King. „Wir wollten die Frage aufwerfen, wovon die jungen Menschen träu-
men. Welche Stärken haben sie, um diese Träume in Erfüllung zu bringen? 
Können Gott und der Glaube da eine Hilfe sein?“ so Heinrich Müller. Im Rah-
men der Vorbereitungen organisierten Müller und sein Team Aktionen, bei 
denen Kirche an besonderen Orten oder in der Pfarrgemeinde erlebt werden 
konnte: die Kirche im Europapark, die Begegnung mit dem Seelsorger der 
Kinderklinik in Heidelberg, eine Jugendwallfahrt auf den Letzenberg und vie-
les mehr. Daneben trafen sich die Jugendlichen in begleiteten Gruppen, um 
über den Glauben zu diskutieren. Überrascht zeigte sich Heinrich Müller über 
drei gut besuchte thematische Elternabende. Über die Firmvorbereitung hin-
aus stellt er sich die Frage: „Wie können wir im Sinne der Nachhaltigkeit auch 
in der Zeit nach der Firmung bei den Jugendlichen präsent bleiben und ‚at-
traktiv‘ sein? Und wie können wir die jungen Menschen dabei unterstützen, 
ihrer Verantwortung gerecht zu werden?“ Übrigens: Die Namen der Gefirm-
ten sind in den Eingangsbereichen der Pfarrkirchen aushängt.   



Seite 18 

Reformationsjubiläums aus katholischer Sicht – feiern oder gedenken? 
Sa, 14. Januar 2017, 18 Uhr, Evang. Dreifaltigkeitskirche, St. Ilgen 

Gedenken oder feiern? - Diese Frage beschäftigt v.a. katholische Christen, 
von denen sich nicht wenige etwas schwer tun mit dem Reformationsjubilä-
um. Das zeigt sich daran, dass es sehr verschiedene Äußerungen zur Frage 
gibt, ob es denn für Katholiken einen Grund zum Feiern und zur Mitfeier die-
ses bedeutenden Ereignisses gebe, oder ob nicht ein gedämpfteres »Geden-
ken« das dem Ereignis Angemessene sei. 

Grund genug, sich - nach den Worten unseres katholischen Referenten - auf 
die Suche danach zu machen, was die Reformation auch für die katholische 
Kirche an positiven Impulsen gebracht hat und ob da nicht viel näher liegt, in 
geschwisterlicher Verbundenheit mitzufeiern. 

Dieser Frage wird der Direktor der katholischen Akademie Freiburg,  
Dr. Thomas Herkert, in einem Impulsreferat nachgehen und anschließend 
zum Gespräch zur Verfügung stehen. 

Zu dieser Veranstaltung lädt die Evangelische Gemeinde St. Ilgen in die  
Dreifaltigkeitskirche ein. 

___________________________________________________________ 

Familiennachmittag der Taufeltern 2016 

Der  diesjährige  Familiennachmittag der Tauffamilien, die ihre Kinder in den 
letzten drei Jahren in unserer SE  taufen ließen, fand am Sonntag, den 
30.10.2016 im Kath. Gemeindehaus in Sandhausen statt.  Aus den Gemein-
den unserer Seelsorgeeinheit, aus  Leimen, St Ilgen, Gauangelloch, Nußloch 
und Sandhausen, kamen trotz eines wunderbaren sonnigen Spätherbsttages 
viele Familien zusammen.  

Immer wieder durften wir zusätzliche Tische  dazu stellen, damit Eltern und 
Kinder, jede und jeder,   ihren Platz hatten. Dies war für den Taufkreis eine 
große  Freude. Bei Kaffee und Kuchen  er-
zählten die Erwachsenen, während die Kin-
der schon das Hauszelt inmitten des Saales 
in Beschlag nahmen und auskundschafteten. 

In der Kuschelecke, auf weichem rotem 
Teppich, wurde dann das Buch „Mein kleines 
Häuschen“ vorgelesen, und einige Kinder 
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durften spielerisch als Tiere auch das „Häuschen“ bevölkern. Gespannt hör-
ten und sahen Kinder und Erwachsene zu. Am großen Basteltisch konnten die 
Kleinen – manchmal mit Hilfe von Mama und Papa –  dann Tiere anmalen 
und in ihr eigenes  Papierhaus einkleben, das sie auch mit nach Hause neh-
men  durften.    Den Nachmittag rundete das bekannte Lied ab: „Gott hält die 
ganze Welt in seiner Hand“ und „Wann und wo sehen wir uns wieder und 
sind froh?“. 

 Pfarrer Lourdu verabschiedete alle Eltern, Kinder, Taufbegleiterinnen und 
Taufbegleiter mit dem Segen Gottes und gab seiner Hoffnung Ausdruck, alle  
„irgendwann und irgendwo“ in der Kirche, im Kindergarten, auf der Straße… 
wieder zu treffen. 

Zusammen mit Pfarrer Lourdu möchte ich mich jetzt noch einmal ganz herz-
lich bei allen Taufbegleiterinnen und Taufbegleitern der Seelsorgeeinheit für 
die großartige Vorbereitung und Durchführung des Nachmittags bedanken – 
und nicht zuletzt für die so wichtige pastorale Arbeit der Taufbegleitung jun-
ger Familien. Danke schön! 

Für den Taufkreis der SE 
Ulla Lüdemann 

_______________________________________________________________ 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Krankensalbungs-Gottesdienst  

 

Herzliche Einladung zum Krankensalbungs-Gottesdienst an alle, die das Sak-
rament der Kirche zur Heilung und Stärkung empfangen und hierbei die hei-
lende und helfende Nähe Gottes besonders erfahren möchten. Auch Angehö-
rige und Pflegekräfte sind herzlich willkommen. 

Wann? –  Samstag, 11. Februar 2017, 15 Uhr 

Wo? –  Gemeindehaus Sancta Maria, Blumenstr. 4, Nußloch 

Ausklang bei Gesprächen, Kaffee, Tee und 
selbstgebackenen Kuchen. Ende gegen 17 Uhr. 

Für alle die keine Möglichkeit haben, selbst zum 
Gemeindehaus zu kommen, werden wir das 
Abholen und Zurückbringen organisieren. Dieses 

Angebot richtet sich auch an Menschen, die auf 
einen Rollstuhl angewiesen sind. Bitte melden Sie 
sich dafür im Pfarrbüro an: Tel. 12388. 

Bei Fragen können Sie sich an  
Diakon Christian Sych, Tel. 06224/597017  
wenden. 

 
 
 
  

Bild: Johannes Simon 
In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Johannes Simon 
In: Pfarrbriefservice.de 

„„IIsstt  eeiinneerr  vvoonn  eeuucchh  kkrraannkk??  

DDaannnn  rruuffee  eerr  ddiiee  ÄÄlltteesstteenn  ddeerr  

GGeemmeeiinnddee  zzuu  ssiicchh;;  ssiiee  ssoolllleenn  

GGeebbeettee  üübbeerr  iihhnn  sspprreecchheenn  

uunndd  iihhnn  iimm  NNaammeenn  ddeess  HHeerrrrnn  

mmiitt  ÖÖll  ssaallbbeenn..““  JJaakkoobbuuss  55,,  1144  
Bild: Klaus Herzog 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Liturgietag 2017 

Der Liturgietag 2017 der Seelsorgeeinheit findet am 21.Januar 2017  
in Santa Maria Nußloch statt.  

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 

 9.00 h Ankommen + Stehkaffee  
 9.30 h Begrüßung 
   Impuls 
   1. Einheit 
 11.30 h Kaffeepause 
 11.45 h 2. Einheit 
 13.00 h Mittagessen 
 14.30 h 3. Einheit 
 16.00 h Kaffeepause 
 16.30 h Abschlussrunde 

Alle in der Liturgie Tätigen und die PGR -Mitglieder sind dazu eingeladen. Eine 
persönliche Einladung dazu ergeht noch.  

Dieses Mal beschäftigen wir uns mit dem Kirchenjahr. 

Der Liturgiewissenschaftler Dr. Bernhard Höffner wird uns durch den Tag 
begleiten. 

Anmeldeschluss:  13. Januar 2017 in den jeweiligen Pfarrbüros.  

_____________________________________________________________ 
 

 

Einladung zur öffentlichen Pfarrgemeinderatssitzung 
der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen 

 
Donnerstag, dem 19.01.2017 um 20 Uhr 

Mauritiushaus, Leimen 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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Taizé-Gebet  

     

in der Kapelle der Dreifaltigkeitskirche in Sandhausen, Wendeli-
nusstr. 5 

In diesem Gottesdienst loben und preisen wir Gott und danken ihm. Wir 

schöpfen neue Kraft für unser Leben. Wir hören Texte aus der Bibel, beten 

gemeinsam und singen Lieder aus Taizé. 

Die „Gesänge aus Taizé“ sind kurze, stets wiederholte Gesänge, die einen 
wichtigen biblischen Gedanken zum Ausdruck bringen. Da die Wenigsten mit 
den Liedern aus Taizé vertraut sind, ist der Gesang in unseren Taizé-Gebeten 
sehr selten mehrstimmig. Dennoch sind diese Gebets-Zeiten eine reizvolle 
Angelegenheit für alle, die Ruhe, Besinnung und einen geistlichen Impuls  
ohne viele Worte suchen.  
Vielleicht hegen Sie schon seit längerem den Wunsch, in der Gemeinschaft zu 
beten und zu singen, oder Sie sind einfach neugierig geworden und möchten 
das Taizé-Gebet kennenlernen. Menschen in jedem Alter sind herzlich einge-
laden. 

Termine: jeweils um 19.30 Uhr:   

Freitag, 20.01. Freitag, 19.05. Freitag, 15.09. 

Freitag, 17.02. Freitag, 23.06. Freitag, 20.10. 

Freitag, 17.03. Freitag, 21.07. Freitag, 17.11. 

Freitag, 28.04. im August kein Freitag, 15.12. 

   Taizé-Gebet 
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Jugendarbeit in der Seelsorgeeinheit 

Gesamtleiterrunde 

Zur ersten Gesamtleiterrund des Jahres 2017 sind alle Gruppenleiter des 

Seelsorgeeinheit herzlich eingeladen. 

Donnerstag, 26. Januar 2017, 19.30 Uhr in den Räumen der Ministranten, 

Nußloch. 

_______________________________________________________________ 

Ökumenische Bibelabende in Sandhausen 

Ökumenische Bibelabende 2017 „Bist du es?“ 

Dienstag, 31.1. um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 
Überraschend glücklich (Matthäus 5,3-12) 
Pfrin Henriette Freidhof 
 
Dienstag, 7.2. um 19.30 Uhr im Wichernhaus, 
Johann-Nikolaus-Kolb-Str. 12 
Das Ende des Wartens (Matthäus 11,2-15+25-30) 
Gemeindereferent Thomas Walter 
 
Dienstag, 14.2. um 19.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 
Hoffnung, die trägt (Matthäus 27,45-54 und 28,1-10) 
Diakonin Ute Dumke 
Bist du es? 
Der Text stammt aus dem Matthäusevangelium (11,3). Johannes, der Täufer, 
selbst im Gefängnis, lässt seine Jünger fragen, ob er der erwartete Messias ist 
oder ob sie auf einen anderen warten müssen. 
„Bist du es?“ soll an den ökumenischen Bibelabenden aus verschiedenen 
Perspektiven 
betrachtet werden: 
Wer war Jesus? 
Was bedeutet er für uns heute? 
Wer bin ich und wie ist meine Beziehung zu Jesus? 
An drei Abenden werden wir diesen Fragen auf den Grund gehen.   
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Erstkommunionvorbereitung 2017 - aktuell 

Mit Beginn des neuen Jahres fängt der Erstkommunionweg in allen Gemein-
den an. Dies geschieht in den Gruppentreffen und wird mit den Eröffnungs-
gottesdiensten nochmals deutlich. Doch nicht nur die Kindergruppen sind 
unterwegs, auch die Eltern, Katecheten und das Leitungsteam treffen sich 
und gestalten den Erstkommunionweg der Seelsorgeeinheit. Die Termine hier 
nun nach Themen und Zielgruppen sortiert: 

Kindergruppen nach Absprachen mit den Katechetinnen und Katecheten 

wöchentlich. 

Gottesdienste  

Sonntag, 15. Januar  
St. Laurentius 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung des  

    Erstkommunionweges und der Kinder 

Sonntag, 22. Januar  
St. Aegidius        10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung  

des Erstkommunionweges und der Kinder 

St. Bartholomäus 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung  

des Erstkommunionweges und der Kinder 

Zu den Gottesdiensten am Sonntag, bzw. am Wochenende sind die Erstkom-

munionfamilien immer in besondere Weise eingeladen.  

Katechetentreffen 

Dienstag, 10. Januar 

Maximilian-Kolbe-Haus,  St. Ilgen, 20.00 Uhr  

Katechetentreffen für St. Ilgen und Sandhausen  Themen: 4-6 

Dienstag, 24. Januar 

Sancta Maria, Nußloch, 20.00 Uhr  

Katechetentreffen für St. Ilgen und Sandhausen  Themen: 4-6 
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Elternabend 

Donnerstag, 12. Januar  

Maximilian-Kolbe-Haus, St. Ilgen,  20.00 Uhr  

Elternabend zum Thema „Umkehr und  

Versöhnung“  mit Pfarrer Lourdu 

für alle Gemeinden 

Leitungsteam /Ansprechpartner 

Dienstag, 24. Januar 

Sancta Maria, Nußloch, 18.30 Uhr 

    Austausch und Planung 

Mit Fragen zum Erstkommunionweg wenden Sie sich bitte an Gemeinderefe-

rent Thomas Walter: 06224 – 8270875 / gr.walter@kath-LNS.de 

__________________________________________________________________ 

 

 

 

 

In der Sternsingeraktion 2017 
geht es um den Klimawandel 
und was er zum Beispiel in der 
Region Turkana im Nordosten 
Kenias verursacht. Die Familien 
dort haben nichts zum Klima-
wandel beigetragen, müssen 
aber mit den schlimmen Fol-
gen wie der zunehmenden 
Trockenheit leben. Die Stern-
singer helfen ihnen, damit zu 
leben und sich anzupassen. 
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Sollten Sie aufgrund Ihrer persönlichen Situation, zum Beispiel Alter oder 
Krankheit, nicht mehr an den Gottesdiensten teilnehmen können, besteht die 
Möglichkeit die Heilige Kommunion auch zu Hause zu empfangen.  

Haben Sie das Bedürfnis, zu Hause 
die Kommunion zu empfangen? - 
Dann können Sie sich bei einer der 
im Folgenden genannten Personen 
oder in Ihrem Pfarrbüro melden. Sie 
können dann einen Besuchstermin 
gemeinsam abstimmen.  

Herz-Jesu Leimen (Anmeldung bitte 
über Pfarramt, Tel. 71908) 

 Sr. Josy, Haus Karmel 

 Birkner, Ansgar 

 Neuschäfer, Eva 

 Sauckel, Birgit 

St. Aegidius St. Ilgen  
(Pfarramt, Tel. 4656) 

 Sr. Ann Jose, Haus Karmel,  
Tel. 74155 

 Bindl, Adolf; Tel. 2584 

 Bindl, Renate; Tel. 2584 

 Grothues, Maria; Tel. 930555 

 Jebing-Victoria, Cäcilia;  
Tel. 0157-84695095 

 Malzacher, Sabine; Tel. 925715 

 Stocker, Christa; Tel. 3422 

 St. Peter Gauangelloch  
(Pfarramt, Tel. 71908) 

 Beck, Gregory ; Tel. 06226/789373 

 Dreher, Ursula; Tel. 06226/3001 

 Schott, Draženka; Tel. 06226/7030 

St. Laurentius Nußloch  
(Pfarramt, Tel. 12388) 

 Sr. Angel, Haus Karmel; Tel. 74155 

 Fehringer, Peter; Tel. 15307 

 Lüdemann, Ulla; Tel. 10678 

 Stegmaier, Felicitas; Tel. 10026 

 Sych, Christian; Tel. 597017 

St. Bartholomäus Sandhausen 
(Pfarramt, Tel. 2311) 

 Sr. Grace, Haus Karmel; Tel. 74155 

 Härich, Peter, Diakon; Tel. 53105 

 Bsirske, Hans-Jürgen 

 Föhringer, Peter; Tel. 3291 

 Grombein, Siegbert; Tel. 3796 

 Kellner, Hedwig; Tel. 922988 

 Müller, Ursula ; Tel. 52553 

 Szeles, Sophia;  
Tel. 9022163 oder 0176-56774485 
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ÜBER DEN TELLERRAND GESCHAUT …  
 

Regionale Beratungsgespräche 

Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im ersten Halbjahr 2017 wieder 
regionale Beratungsgespräche an für Menschen, welche die kirchenrechtliche 
Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten. Folgende 
regionale Termine werden angeboten:  

- Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2:  
29. März 2017 und 21. Juni 2017, jeweils ab 10.30 Uhr;  
- Karlsruhe, Pfarramt St. Stephan, Erbprinzenstraße 14:  
15. Februar 2017, 26. April 2017 und 28. Juni 2017, jeweils ab 9.30 Uhr;  
- Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2:  
14. Februar 2017 und 25. April 2017, jeweils ab 10.00 Uhr;  
- Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7:  
20. April 2017, ab 10.30 Uhr.  
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich 
unter der Telefonnummer 0761/2188-253; unter dieser Nummer sind auch 
Rückfragen möglich.  
Sämtliche Termine finden Sie auf unserer Homepage unter 
http://www.ebfr.de/html/offizialat.html (Regionale Beratungsgespräche).  
Darüber hinaus können auch zu anderen Zeiten Gesprächstermine direkt am 
Offizialat in Freiburg vereinbart werden, dies gilt insbesondere auch für inte-
ressierte Personen aus den Gegenden (Ortenau, Breisgau, Schwarzwald-Baar, 
Hochrhein) für die keine eigenen regionalen Beratungstermine angeboten 
sind.  
_______________________________________________________________ 

Dekanatsjugendgottesdienst, 08.01.2017 um 17 Uhr in Hockenheim 

Auch im Dekanat Wiesloch werden Anfang Januar wieder zahlreiche Stern-
singergruppen unterwegs sein, um den Segen zu bringen und für Kinder 
weltweit zu sammeln. Dafür möchten wir im Dekanatsjugendgottesdienst 
danken. Das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion lautet "Gemeinsam für 
Gottes Schöpfung - in Kenia und weltweit". Ihr dürft gespannt sein welche 
Überraschungen wir für euch bereithalten. Im Jugendgottesdienst werden 
wir auch offiziell den neuen Dekanatsjugendseelsorger Tobias Streit begrü-
ßen. Wer möchte darf gerne mit den Sternsinger-Gewändern kommen.   
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HERZ JESU - LEIMEN 

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Einladung zum Neujahrsempfang  

Das Gemeindeteam lädt die Gemeinde am Sonntag, den 8. Januar nach dem 
10.30 Uhr-Gottesdienst zum Neujahrsempfang ein. Hinten in der Kirche gibt 
es dann die Möglichkeit, bei einem Glas Sekt (oder Orangensaft) auf das neue 
Jahr anzustoßen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

__________________________________________________________ 

 

Seniorengemeinschaft  

Am Donnerstag, den 19. Januar 2017 findet der erste Senioren-
nachmittag im neuen Jahr im Mauritiushaus statt. Wir beginnen um 14.30 h 
mit der Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag. Herzliche Einladung an 
alle Seniorinnen und Senioren.  

_______________________________________________________________ 
 

Ministranten sagen Danke 

   Wir Ministrantinnen und Ministranten aus Herz-Jesu 
   bedanken uns sehr herzlich für die großzügige Spende 
   in Höhe von 300 €, die uns anonym erreicht hat. Wir 
   haben uns wirklich sehr darüber gefreut! Vergelt's 
   Gott! 
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Aktion Dreikönigssingen 2017 

Herz-Jesu Leimen 

 

Am 6.1. sind die Sternsinger unterwegs!!! 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann sich bis zum 30.12. im Pfarr-
büro anmelden oder einen der in der Kirche ausliegenden Anmeldungszettel 
ausfüllen und im Pfarrbüro einwerfen. 

Wir versuchen zwar, möglichst viele Haushalte zu besuchen; wenn Sie aber 
sicher sein wollen, dass wir kommen, melden Sie sich bitte an und seien Sie 
am 6.1. zuhause! 

Hausbesuche am Freitag, den 6.1. von 10 bis 18 Uhr  

Sternsingergottesdienst am Sonntag, den 8.1. um 10.30 Uhr 
 

______________________________________________________________ 

 

Gemeindeteam trifft sich 

Das Gemeindeteam kommt am Mittwoch, den 18.01., um 19.30 Uhr im Kon-
ferenzzimmer des Mauritiushauses zu seinem nächsten Treffen zusammen. 

Die Gemeinde ist herzlich eingeladen. 
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Cantiamo-Probe  

Am Freitag, den 20.1., findet von 19 bis 20 Uhr die nächste Cantiamo-Probe 
in der Musikschule (Hohe Gasse 2) statt. Wir singen einfache bis mittelschwe-
re neue geistliche Lieder und freuen uns jederzeit über neue Interessierte, 
die einfach mal schnuppern möchten! Besonders die Eltern der diesjährigen 
Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen! 

__________________________________________________________ 

 

Vorbereitungen für den Bazar im Februar  

Am Sonntag, den 12.2., wird der diesjährige Bazar stattfinden. Dieses Jahr 
wollen wir erstmals einen Flohmarkt veranstalten. Wir freuen uns über die 
Spende von gut erhaltenen Büchern (und auch anderen Dingen). Außerdem 
gibt es natürlich auch wieder eine Tombola. Auch hierfür benötigen wir noch 
Sach-Spenden. Alle Dinge können im Pfarrbüro abgegeben werden. 

Der Erlös des Bazars wird der Einrichtung eines dringend benötigten Mensa-
Bereichs für die Kinder im Kindergarten St. Georg zugutekommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Seite 31 

ST. AEGIDIUS - ST. ILGEN 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Gedächtnistraining bei "5 nach 9" 

Apropos Erinnerungen, Gedächtnis - da war doch was?!  

Genau, am 19.11.2016, ein Vortrag über ‚Ganzheitliches Gedächtnistraining'. 
Referentin war Frau Orang(e)UTAn, die von sich selbst behauptete, jeden Tag 
etwas Neues dazu zu lernen. - Sie SCHUle sich quasi ständig WEIter. 

UTA SCHUbert-WEIgand brauchte nicht lange, um geradewegs zum Thema zu 
kommen, hatte sie doch mit der Art und Weise ihrer persönlichen Vorstellung 
gleichzeitig eine verblüffend einfache Merktechnik mit ins Spiel gebracht. 

Schließlich sollten sich die Zuhörerinnen 
an den Vor- und Zunamen der Referen-
tin auch am nächsten Tag noch erinnern 
können. 
Übrigens: Die Farbe Orang(e) steht für 
ein äußeres Erkennungsmerkmal von 
Frau Schubert-Weigand. Sie trägt immer 
ein orangefarbenes Kleidungsstück. 

Nach diesem heiteren Einstieg war sich 
die sympathische Gedächtnistrainerin aus Mannheim der vollen Aufmerk-
samkeit der über 50 anwesenden Frauen sicher. In ihrem Vortrag gab sie 
einen Überblick zu den verschiedenen Methoden der ganzheitlichen Ge-
dächtnisschulung. 

Aktiv beteiligen konnten sich die Frauen bei den praktischen Übungen u. a. 
zur Denkflexibilität, Merkfähigkeit und zu kreativen Sprachübungen, die Frau 
Schubert-Weigand anleitete. Auch Koordinationsübungen gehören zu den 
Methoden, welche die Gehirnfunktion verbessern und die ausprobiert wur-
den. Das führte wiederum dazu, dass nicht nur die grauen Zellen aktiviert 
wurden, sondern auch die Lachmuskeln ihren Beitrag leisten mussten. 
Überhaupt war an diesem kurzweiligen Vormittag Lachen ausdrücklich er-
laubt und gewünscht, und so konnten die Teilnehmerinnen im Anschluss 
beschwingt in das restliche Wochenende gehen. 
(Glr)   

http://www.dilje.de/dilje/content/e7828/e12337/e13437/e13442/P1140608Sitzbewegungm.jpg
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Sternsingeraktion 2017 in St. Aegidius unter dem Motto 
 „Gemeinsam für Gottes Schöpfung“  in Kenia und überall 

Am Freitag, 6. Januar 2017 werden die Sternsinger wieder in mehreren 
Gruppen durch St. Ilgen ziehen, um den Segen Gottes in die Häuser zu tragen 

und gleichzeitig für notleidende Kinder 
in aller Welt Spenden zu sammeln.  

Wir freuen uns über alle Kinder ab dem 
Grundschulalter, die gerne bei der Sternsingeraktion mitmachen möchten!  

Zur Vorbereitung treffen wir uns  
am Donnerstag, 5. Januar 2017, von 10-12 Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus.  
 

Aber bitte sagt vorher (spätestens bis zum Jahresende) Bescheid, wenn ihr 
mitmachen möchtet! In der Kirche liegen Infoblätter zur Anmeldung aus oder 
ihr ruft bei Pastoralreferent Gernot Hödl (pr.hoedl@kath-lns.de, Tel.: 923783) 
oder Frau Hofmann (Tel. 51875) an. 
 

Menschen aus St. Ilgen, die bisher noch nicht besucht wurden, aber einen 
Besuch wünschen, können sich ebenfalls bis zum Jahresende in die Liste ein-
tragen, die in der Kirche ausliegt - automatisch berücksichtigt werden alle, die 
bereits in den Vorjahren besucht wurden (außer bei geänderter Adresse).  

__________________________________________________________ 

Krabbelgruppe im  
Maximilian-Kolbe-Haus 

Seid ihr zwischen 0 und 3 Jahren? 
Dann besucht uns und bringt Mama oder Papa mit! Gemeinsam wollen wir 
uns auf die spannende Reise des Größerwerdens begeben! Wir treffen uns 
jeden Mittwoch von 10 bis 11.30 Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus. Euer Be-
such ist kostenlos und unverbindlich. Wenn ihr neugierig geworden seid, ruft 
an bei Julia Rudi (06224/9021157)! Wir freuen uns auf Euch!  
 

 
 
  

mailto:pr.hoedl@kath-lns.de
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Neujahrsempfang – Einweihung des evangelischen Gemeindehauses 

Wie bisher üblich wird es auch dieses Jahr wieder einen Neujahrsempfang für 
die evangelische und katholische Gemeinde in St. Ilgen geben. Aus gegebe-
nem Anlass wird dieser Empfang 2017 außer der Reihe von der evangelischen 
Gemeinde ausgerichtet. Denn das neu gebaute Gemeindehaus unserer 
Schwestergemeinde ist nun so weit, dass es eingeweiht werden kann. So lädt 
also die evangelische Gemeinde St. Ilgen alle katholischen Mitchristen herz-
lich in die Leimbachstraße ein zu  

Neujahrsempfang und zur Einweihung des Gemeindehauses am 

Sonntag, 15. Januar 2017. 

Der Empfang beginnt im Anschluss an den Gottesdienst in der St. Aegidius-
Kirche, der Festgottesdienst in der evangelischen Kirche beginnt um 10 Uhr. 
Weitere Informationen dazu im Gemeindebrief der ev. Gemeinde und unter 
www.dilje.de.  

______________________________________________________________ 

Kinder- und Familiengottesdienste 

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten für Kinder und / 
oder Familien ein:  
15. Januar 2017, 10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Maximilian-
Kolbe-Haus.  
22. Januar 2017, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst 

_______________________________________________________________ 

Senioren 

Herzliche Einladung zu unserer Senioren-Feier, am  
Donnerstag, den 19. Januar 2017, um 14.30 Uhr im  
Max.- Kolbe- Haus. 

 

 
 
  

http://www.dilje.de/
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Ökumenisches Frauenfrühstück „5 nach 9“  

am 04.02.2017 

im neuen Martin-Luther-Haus (Leimbachstr. 16) 

 

„Heute schon gelacht?“ 

 

Julia Hartmann alias Clown Julchen arbeitet seit fast 20 Jahren als Klinik-
Clown in vielen Einrichtungen und kennt nicht nur aus ihrer beruflichen Pra-
xis, sondern auch aus ihrem privaten Leben Licht- und Schattenseiten des 
Humors. 

Wie so oft kommt es auf die Art 
und Weise und das richtige Maß 
an. Humor ist eine segensreiche 
Lebenshilfe, die immer öfter 
auch als Therapiebegleitung 
eingesetzt wird. Erfahren Sie, 
wie schön das Lachen für Körper, 
Geist und Seele sein kann.  

Wir beginnen um 9.05 Uhr mit 
einem gemeinsamen Frühstück, bevor Clown Julchen und ihre Truppe uns 
begeistern und verzaubern. Wenn Sie Kinder haben, bringen Sie sie einfach 
mit: Wir bieten eine Kinderbetreuung an. 

Zur Deckung der Kosten bitten wir um einen Beitrag von 8,00 € pro Person. 

Damit wir besser planen können, bitten wir um Anmeldung bis 01. Februar  

im katholischen Pfarramt, Tel. 4656, Email: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de 
oder 

im evangelischen Pfarramt, Tel. 2468, Email: st.ilgen@kbz.ekiba.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 

  

mailto:pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de
mailto:evpfarramt.stilgen@online.de
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ST. PETER - GAUANGELLOCH 
 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
 

Sternsinger 

Die Sternsingergruppen werden am 3. und 4. Januar ab 14:30 
Uhr ihre Besuche durchführen. 
Wer von den Sternsinger besucht werden möchte, kann sich in der Liste (wird 
in der Kirche ausgelegt) eintragen. 
Zudem kann die Anmeldung erfolgen bei: 
Elisabeth Bader (06226/8883) 
Rita Schwarz (06226/2748) 
_______________________________________________________________________________________ 

Familiengottesdienstteam 

Das Familiengottesdienstteam trifft sich am Mittwoch dem, 25. Januar 2017, 
um 18.00 Uhr, im Edith-Stein-Haus zur Vorbereitung des kommenden Got-
tesdienstes. 
_____________________________________________________________________ 

 
Seniorentreff 

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 26. Januar 
2017 um 15:00 Uhr im Edith-Stein-Haus statt.  
Dazu laden wir herzlich ein. 
U.Dreher , E.Bader  
______________________________________________________________ 

 

Das Evangelium des heutigen Festes lädt uns 

ein, das neue Jahr mit den Hirten als Vorbild zu 

beginnen: Noch einmal an der Krippe Halt zu 

machen, uns noch einmal die Botschaft von 

Weihnachten sagen zu lassen: Dass Gott in 

Jesus Mensch geworden ist, uns zu retten. Und 

mit dieser Gewissheit gestärkt, vertrauensvoll 

ins neue Jahr zu gehen. 
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ST. LAURENTIUS - NUSSLOCH 
 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Neujahrsempfang 2017 – am 01. Januar 2017  

Das Gemeindeteam St. Laurentius lädt herzlich nach dem 18 Uhr - Abendgot-
tesdienst am Sonntag, den 01. Januar 2017 zum alljährlichen Neujahrsemp-
fang ein.  

Wir freuen uns, auf diese Weise das neue Jahr mit Ihnen/Euch zu beginnen 
und wünschen von Herzen alles Gute, Gesundheit, Freude, viel Kraft und Got-
tes Segen. 

Ihr Gemeindeteam Nußloch 
Gregor Busch, Brigitte Herb, Ulla Lüdemann, Ulrike Reidel, Alois Schwane, 
Heike Wittmann, Jutta Zizmann-Lanig u. Pfr. Don Marco Petricevic 

_______________________________________________________________ 

 

Frauennachmittag der kfd 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingeladen am  
Dienstag, den 03.01.2017 um 14.00 Uhr. Wir treffen uns im Kath. Gemeinde-
haus Sancta Maria – Haus der Begegnung , in der Blumenstraße 4, Nußloch. 

_______________________________________________________________ 

Frauengebet 

Eine Wort-Gottes-Feier – besonders für Frauen 

Montag, den 09.01.2017 um 18.30 Uhr 

in der Kath. Kirche St. Laurentius 

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen. 

  



Seite 37 

Einladung zur Gebetsstunde für den Weltfrieden 

am Freitag, den 13.1.2017, um 18.00 Uhr  

in der Kath. Kirche St. Laurentius  

__________________________________________________________ 

 

Familiengottesdienst 

Der nächste Sonntagsgottesdienst mit Impulsen 
für Kinder und Familien ist am  
15.01.2017 um 10.30 Uhr in der St. Laurentius-
Kirche in Nußloch. Wir laden alle Familien  
herzlich dazu ein!  

_______________________________________________________________ 

Seniorennachmittag  

Am Dienstag, dem 17.01.2017um 14.30 Uhr möchten wir 
sie herzlich zu unserem Seniorennachmittag ins Gemein-
dehaus Sancta Maria, Blumenstraße4, einladen. Wir begin-

nen den Nachmittag mit einer Eucharistiefeier. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch!  
_______________________________________________________________ 

Café Laurentius 

Wir laden Sie herzlich ins Café Laurentius ein, das im Neben-
raum an der Kath. Kirche in Nußloch am Sonntag, den 
22.01.2017 stattfindet. Es ist wie immer von 14.30 bis 16.30 

Uhr geöffnet. Der Kostenbeitrag ist 2 Euro, der Erlös kommt einem kirchli-
chen oder sozialen Projekt zugute. Jede und jeder ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Ministranten 

Die Ministranten bieten nach der Jahresschlussandacht am 
31.12.2016 um 17.00 Uhr Glühwein und Kinderpunsch an.  

Der Erlös kommt der Ministrantenarbeit zu Gute. 

________________________________________________________ 

 

Komm mit zu unserer Krabbelgruppe!!!! 

Wo: Im Haus der Begegnung „Sancta Maria“ Blumenstraße 2 
Wann: Jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Ansprechpartner: 
Jutta Zizmann-Lanig 
Tel.: 06224/82513  

_______________________________________________________________ 

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1848 Nußloch 

Die erste Singstunde nach Weihnachten findet am 13. Januar 2017 
im Gemeindehaus St. Maria statt. 

Bitte vormerken: 

Jahreshauptversammlung am 17. Februar 2017 

Wir wünschen allen frohe Festtage und ein gutes, friedliches Neues Jahr, vor 
allem Gesundheit, Freude und Gottes reichen Segen.  
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindeteams  
St. Laurentius 

 
Mittwoch, 25.01.2017 um 20 Uhr 

Gemeindehaus Sancta Maria, Nußloch 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
______________________________________________________________ 

 

Meine Welt vor Gott 

ist ein Gottesdienst für Kinder bis 6 Jahren. Wir hören Ge-
schichten aus der Bibel und von Heiligen, wir singen und 
beten miteinander. Das nächste Mal treffen wir uns  

am 28.01.2017 um 16:00 Uhr in der St. Laurentius-Kirche in Nußloch. Das 
Thema des Gottesdienstes ist:  

Du bist das Licht der Welt 

Alle Kinder sind herzlich dazu eingeladen! 

_______________________________________________________________ 
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„Versöhnung – die Liebe Christi 
drängt uns“  

Die Gebetswoche für die Einheit 

der Christen wird traditionell jedes 

Jahr vom 18. - 25. Januar in vielen 

Gemeinden auf der ganzen Welt 

begangen. 

Für das Jahr 2017 – im Gedenkjahr 

der Reformation – kommen die 

Texte für die Gebetswoche von 

einer Gruppe von Christen ver-

schiedener Konfessionen in 

Deutschland. Mit dem Thema der 

Gebetswoche "Versöhnung – die 

Liebe Christi drängt uns" (vgl. 2 Kor 

5,14) feiern wir die Versöhnung, 

die uns von Gott in Jesus Christus 

geschenkt ist. Die Liebe Christi 

wird zur treibenden Kraft, die uns 

dazu drängt, unsere Spaltungen zu 

überwinden und als Christen Ver-

söhnung in Wort und Tat zu be-

zeugen.     

„Die Ökumene lebt davon, dass wir 

Gottes Wort gemeinsam hören 

und den Heiligen Geist in uns und 

durch uns wirken lassen" (Charta 

Oecumenica). In diesem Sinne 

wollen wir uns einbringen in die 

große weltweite Gebetsgemein-

schaft und Gott um die Gabe der 

Einheit bitten. 

 

 

 

 

 
Wir laden herzlich ein: 

 Ökumenischer Gottesdienst  
Eröffnung der Gebetswoche 

     Fr., 20.01.2017, 19:30 Uhr 

 Ökumenische Andacht 

Mo., 23.01.2017, 19:00 Uhr  

 Ökumenische Andacht 

     Mi., 25.01.2017, 19:00 Uhr 
 

Alle Gottesdienste finden in der 
evangelischen Kirche in  
Nußloch statt. 
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ST. BARTHOLOMÄUS - SANDHAUSEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

135 Jahre Katholischer Kirchenchor Sandhausen 

Am Sonntag, dem 20. November 2016 (Christkönigssonntag), sang der Chor 
im feierlichen Gottesdienst zu Ehren der hl. Cäcilia und im Gedenken der 
verstorbenen Mitglieder die "Missa solemnis" in C, KV 337 von W. A. Mozart, 
das "Laudate Dominum" und "Großer Gott, wir loben dich". Die Gesamtlei-
tung hatte Herr Markus Zepp. Begleitet wurde der Chor von Daniela Köhler 
(Sopran), Birgit Benson (Alt), Arndt Krüger (Tenor), Tim Fuhrmann (Bass), 
Patrick Wippel an der Orgel, einem großen Orchester und Projektsängerinnen 
des FEG-Chors. 
Pfarrer Don Marko ehrte vor dem Schlusssegen langjährige Mitglieder des 
Chors: 
Barbara Herkert Urkunde vom DCV  50 Jahre Mitglied  
Bernhard Kröner    45 Jahre Mitglied 
Pia Knopf-Steiner Urkunde vom DCV  40 Jahre Mitglied  
Ilona und Dr. Wilhelm Haar         je 35 Jahre Mitglied 
Helmut Herzog     30 Jahre Mitglied 
Edeltrud Grägel  Urkunde vom DCV   25 Jahre Mitglied  
Veronika Greulich    10 Jahre Mitglied 
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Ökumenischer Adventsgottesdienst am 12.12.2016 im Pflegeheim, 
Sandhausen 

Normalerweise findet im 
Pflegeheim in der Jahn-
straße alle zwei Wochen 
ein Gottesdienst statt, im 
Wechsel katholisch und 
evangelisch. Doch in der 
Adventszeit wird eine 
ökumenische Feier gehal-
ten, auf die sich die 
Heimbewohner ganz be-
sonders freuen. Diakon 
Peter Härich und Ge-
meindediakonin Ute 
Dumke haben diese adventliche Andacht vorbereitet und mit Liedern, Gebe-
ten und Lesungen stimmten sie die Heimbewohner auf das Weihnachtsfest 
ein. Meinrad Treibel (Orgel), Edith Treibel (Klavier), Katrin Fischer (Geige) und 
Paul Däublin (Cello) erfreuten die Anwesenden mit festlichen Weisen. 

Für den äußeren 
festlichen Rahmen 
sorgten wir, der 
ökumenische Be-
suchsdienst, der nun 
schon seit 23 Jahren 
besteht. So konnten 
wir auch in diesem 
Jahr wieder auf Kos-
ten der beiden Kir-
chengemeinden den 
Bewohnern ein klei-
nes Geschenk über-
reichen. Allen, die 

diesen Gottesdienst vorbereitet und mitgestaltet haben, sei ein herzliches 
„Danke“ gesagt. 

M. Hamp 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Generation 60+ 
Das nächste Treffen der Veranstaltungsreihe „Generation 60 +“ findet 
am Dienstag, 10. Januar 2017 um 16.00 Uhr im Gemeindezentrum 
statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
_________________________________________________________ 

 

Nachmittag der Frauengemeinschaft  
Das nächste  Treffen der Frauengemeinschaft  findet am 

Dienstag, 17. Januar 2017  zur gewohnten Zeit um 14.30 Uhr im 

Gemeindezentrum statt. Alle Frauen und Mütter sind wieder herzlich zu 

einem unterhaltsamen Nachmittag eingeladen. 

_______________________________________________________________ 

Einladung zum Helfertreffen 

Am Freitag, den 13. Januar 2017 um 19.30 Uhr findet wieder das tradi-
tionelle Helfertreffen statt. Alle Gemeindemitglieder, die in unserer 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus einen Dienst verrichten, sind herzlich 
zu einem gemütlichen Beisammensein im Gemeindezentrum Sandhau-
sen eingeladen.  

Wir freuen uns auf einen geselligen Abend. 

Ihr Pfarrer 
Arul Lourdu 

__________________________________________________________ 

Familiengottesdienstteam 

Das Familiengottesdienstteam trifft sich am Dienstag, dem 17. Januar 2017, 
um 20.00 Uhr, im Pfarrhaus zur Vorbereitung des kommenden Gottesdiens-
tes. 
Herzliche Einladung auch an alle, die gerne mit vorbereiten möchten. 
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Sternsinger  

Auch im kommenden Jahr werden die Ministranten und Pfadfinder in die 
Rolle der Heiligen drei Könige schlüpfen und den Segen Gottes in die Häuser 
bringen. 

„Christus segne dieses Haus (20*C+M+B*17) schreiben sie an die 
Türen. Gleichzeitig sammeln sie Spenden für Menschen, vor al-
lem für  Kinder in Not. So wird die Aktion selbst zum Segen. 

Die Sternsinger besuchen Sie in der Zeit vom 2. – 6. Januar 2017. 

Bitte unterstützen Sie die Kinder großherzig.  

Ausgesandt werden die Gruppen traditionell am 1. Januar 2017 um 18.00 Uhr 
in der Messe.  

_______________________________________________________________ 

06. Januar – Afrikatag-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 
Sternsingeraktion 
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ALLGEMEINES 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten unserer Büros  
im Januar: 

In Leimen – Herz Jesu:  
Montag, 02. Januar bis Donnerstag, 05. Januar 2017  
von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

In Nußloch – St. Laurentius:  
Montag, 02. – Donnerstag, 05. Januar 2017 geschlossen.  

 

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE 

 
Der Redaktionsschluss für die Februar - Ausgabe (28.01.-28.02.2017) ist am 
10. Januar 2017 um 10 Uhr. Die Beiträge schicken Sie bitte bis dahin an das 
jeweilige Pfarrbüro oder gleich an die Mailadresse pfarrbrief@kath-LNS.de. 
Später abgegebene Termine können nicht mehr berücksichtigt werden! 

P.S.: Grundsätzlich können Sie davon ausgehen, dass der Redaktionsschluss 
für den Pfarrbrief immer der 10. jeden Monats um 10 Uhr für den folgenden 
Monat ist.  

 

IMPRESSUM 

 
Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Leimen-Nußloch-Sandhausen 

  Graben 20, 69181 Leimen 

Redaktion:  Pfarrbüro Leimen, Isabelle Nardelli-Golonka  

Auflage:  870 

Druck:   Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher   

mailto:pfarrbrief@kath-LNS.de
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DIE KINDERSEITE 
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KONTAKTE 
 

Das Seelsorgeteam: 

Arul Lourdu, Pfarrer - Graben 20, Leimen Tel. 06224/71908 
pfarrer.lourdu@kath-LNS.de 

Don Marko Petricevic, Pfarrer - Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/2311, 
kooperator.donmarko@kath-LNS.de  

Edgar Grimm, Pfarrer, Pensionär  

Peter Härich, Diakon -    Tel. 06224/53105,     diakon.haerich@kath-LNS.de  
Christian Sych, Diakon - Tel. 06224/71908,     diakon.sych@kath-LNS.de 

Heinrich Müller, Pastoralreferent - Hauptstr. 39, Nußloch Tel. 06224/919633 
Mobil: 0162 9349 660 pr.mueller@kath-LNS.de 

Gernot Hödl, Pastoralreferent - Aegidiusweg 5, St. Ilgen Tel. 06224/923783  
pr.hoedl@kath-LNS.de 

Thomas Walter, Gemeindereferent - Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/8270875 
gr.walter@kath-LNS.de  

Einrichtungen der Seelsorgeeinheit 

Kindergarten St. Georg 
Wilhelm-Haug-Str. 20/69181 Leimen 
Leiterin: Frau Zipf 
Tel. 06224/71288 

Kindergarten St. Mauritius 
Graben 7/69181 Leimen 
Leiterin: Frau Michel 
Tel. 06224/71401 

Kindergarten  St. Josef 
Dreikönigsstr. 1/69226 Nußloch 
Leiterin: Frau Kohl 
Tel. 06224/15416 

Kindergarten St. Michael 
Kurpfalzstr. 63/69226 Nußloch 
Leiterin: Frau Zinser 
Tel. 06224/16885 

Kindergarten St. Elisabeth 
Wendelinusstr. 5/69207 Sandhausen 
Leiterin: Frau Schaubeck 
Tel. 06224/3618 

Kindergarten St. Josef 
Kirchstr. 1/69207 Sandhausen 
Leiterin: Frau Gläser 
Tel. 06224/4504 

Haus Karmel 
Congregation der Mutter Gottes vom 
Berg Karmel   
Bgm.-Lingg-Str. 2/69181 Leimen 
Tel. 06224/74155 

Kirchliche Sozialstation 
Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V. 
Turmgasse 56/69181 Leimen 
Tel. 06224/73576 
www.sozialstation-leimen.de 

Haus Amala  
Congr. der unbefl. Empfängnis Mariens 
Hauptstr. 37/69226 Nußloch 
Tel. 06224/1749497  

Ökumenischer Hospizdienst Leimen-
Nußloch-Sandhausen e.V. 
Tel. 0176 38661425 
hospizdienst-leimen@web.de 

Café Quelle – Trauern braucht Zeit -Treffen zum Gespräch jeden ersten Sonntag 
im Monat von 15.00-17.00 Uhr in Sandhausen, Schützenstr. 2  

 

mailto:pfarrer.lourdu@kath-LNS.de
mailto:kooperator.donmarko@kath-LNS.de
mailto:diakon.haerich@kath-LNS.de
mailto:diakon.sych@kath-LNS.de
mailto:pr.mueller@kath-LNS.de
mailto:pr.hoedl@kath-LNS.de
mailto:gr.walter@kath-LNS.de
http://www.sozialstation-leimen.de/
mailto:hospizdienst-leimen@web.de
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Pfarrämter und Homepage 
Kath. Pfarramt Herz-Jesu / St. Peter 
Sekretärinnen: Frau Achenbach 
                           Frau Nardelli-Golonka 
Graben 20, 69181 Leimen 
Tel. 06224/71908 – Fax 06224/ 951267 
Mail: pfarramt.leimen@kath-LNS.de  
Bürozeiten: 
Montag:       09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Dienstag:      09.00-12.00;  14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch:    09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Donnerstag: 07.30-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Freitag:         09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Laurentius 
Sekretärin: Frau Münch-Joa  
Hauptstr. 39, 69226 Nußloch 
Tel. 06224/12388 – Fax 06224/16822 
Mail: pfarramt.nussloch@kath-LNS.de  
 
Bürozeiten: 
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus 
Sekretärin: Frau Hofmann 
Waldstr. 7, 69207 Sandhausen 
Tel. 06224/2311 - Fax: 06224/768460 
Mail: pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de 

Bürozeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:  08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Aegidius 
Sekretärin: Frau Lang 
Aegidiusweg 5, 69181 Leimen-St. Ilgen 
Tel. 06224/4656 - Fax: 06224/923782 
Mail: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de  
Bürozeiten: 
Montag: 08.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Homepage der Seelsorgeeinheit:  www.kath-LNS.de  
Adressen der Kirchen siehe Gottesdienstordnung 

Spendenkonten 

Pfarrei Herz-Jesu 
 

Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Aegidius 
 
Wasser für Obeleagu 

Umana 

Sparkasse  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 
VOBA Kurpfalz  H + G Bank eG 
Kto.Nr. DE78 6729 0100 0015 0047 38 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 
Renovierung Alte Kirche 

Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 
Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE 58 6725 0020 0009 2290 00 

Pfarrei St. Laurentius 
 

Sparkasse Heidelberg  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Peter 
 

Sparkasse  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

 

mailto:pfarramt.leimen@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.nussloch@kath-LNS.de
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